
BUGA Mannheim 2023: 5. Hallenschau „Attention! – Die Amerikaner in Mannheim“ 
 

Interview mit den Gestalterinnen Petra Schwörer und Stephanie Büchler 
 
 
Das ist ja ein wahrer Medaillenregen, der da auf die von Ihnen gestaltete Hallenschau 
„Attention“ niedergeprasselt ist. Herzlichen Glückwunsch dazu, Sie sind sicherlich zu 
recht Stolz auf diese Anerkennung, oder? 
 
Petra Schwörer: Für mich sind es die ersten Medaillen dieser Art, doch darauf kam es mir gar 
nicht in erster Linie an, als ich zugesagt habe. Aber ich freue mich sehr, dass unsere Interpre-
tationen so gut verstanden wurden und auch gefallen haben.  
 
Stephanie Büchler: Es ist eine Ehre, gleich so viele Medaillen verliehen zu bekommen. Aller-
dings war ich noch nie der Wettbewerbsmensch und nicht für Ruhm und Ehre dabei. Die Heraus-
forderung bestand darin, ein so großes Projekt von Grund auf zu planen, zu organisieren, zu 
sehen, dass alles realisierbar ist und steht. Es galt ein Team zu finden, das am Ende auch stolz 
und glücklich nach Hause geht. Der große Besucherandrang am ersten Tag in der Halle trotz 
Sonnenschein draußen - das ist mir große Freude und meine Belohnung für all die Arbeit.  
 
 
Frau Büchler, Sie selbst kommen ja auch Feudenheim und sind dort selbständig tätig.  
Ihr Erfolg wird dort sicher nicht unbemerkt bleiben? 
 
Stephanie Büchler: Als Floristmeisterin ohne klassisches Blumengeschäft habe ich oft Erklä-
rungsbedarf, wie und was ich arbeite. In unserer Ausstellung ATTENTION! wird dies nun greifbar 
und sichtbar für meine Kunden, Freunde und Familie. Als geborene Feudenheimerin und Selb-
ständige in Feudenheim freue ich mich natürlich über viele persönlich interessierte Besucher der 
Hallenschau. 
 
 
Wie gut muss man sich kennen, um ein solches Großprojekt in so kurzer Zeit zu stem-
men? 
 
Petra Schwörer: Wir haben schon des Öfteren zusammen als Freiberuflerinnen im Eventbereich 
gearbeitet. Es war jedoch unser erstes gemeinsames Projekt in dieser Art und Größenordnung. 
Ich selbst habe schon mehrmals auf Landesgartenschauen gearbeitet und ausgestellt. Diese 
Erfahrung konnte ich natürlich mit einfließen lassen. 
 
Stephanie Büchler: Wir stehen uns schon lange mit Rat und Tat zur Seite. Ich habe meine 
Kollegin Petra Schwörer für Kongressdekorationen und Seminare als freie Mitarbeiterin gebucht. 
Aber wie sie schon gesagt hat: Ein so vielschichtiges Projekt der Blumenkunst, vom Entwurf bis 
zur Ausführung - 50:50 in der Verantwortung und Taten - haben wir bisher nicht zusammen ge-
habt. 
 
 
Umso beachtlicher, mit welch großem Erfolg Sie beide das Projekt umgesetzt und die 
Expertenjury überzeugt haben. Nochmals herzlichen Glückwunsch dazu. 
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